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Inspirationen für die Corona-Zeit in jugendfreundlichen Bergdörfern 

Warum diese Zusammenstellung? 

Der Zusammenhalt im Dorf, zwischen den Jugendlichen sowie auch zwischen den 

Generationen ist wichtig, um die Jugendlichen zum Bleiben im Dorf zu gewinnen. Das Gefühl, 

allein gelassen zu werden kann das Gegenteil bewirken. Wenn in der Corona-Zeit in den 

Dörfern ein Grossteil der Feste und Vereinsaktivitäten wegfallen, sind alternative 

Möglichkeiten für Interaktion deshalb besonders wichtig.  

Die Liste könnte z.B. Verantwortlichen der Gemeinde zusammen mit den Jugendlichen sowie 

Dorf- und Jugend vereinen als Inspiration dienen. Selbstverständlich ist es individuell, was wo 

geeignet sein könnte. Es gilt auch, Mut zu haben und etwas auszuprobieren . 

Ideen:  

 Anlässe, an denen Jugendliche involviert sind (auch über die unterschiedlichen 

Dorfvereine), nicht ersatzlos streichen, sondern mit den Jugendlichen nach 

corona-konformen Ersatzlösungen suchen. Beispiel: Anstatt ein gemeinsames 

Guetzli-Backen für einen Event in der Gemeinde die Jugendlichen in Vierergruppen 

aufteilen zum Backen, nachher die Guetzli direkt an Haushalte der Gemeinde liefern. 

Oder: Anstatt Skirennen mit abschliessendem Fest Skirennen mit Abstand 

organisieren, nachher Video-Treffen, wobei immer 2-4 Personen, welche sowieso gut 

befreundet sind, zusammen vor einem Bildschirm sein dürfen. 

 

 Jugendliche (z.B. Jugendvereine), können eine Aufgabe in der Corona-Situation 

übernehmen, z.B. Einkäufe für Risiko-Patienten (es gab hier schon viele gute 

Beispiele...). Vertreter der Kirche, pro Senectute, „Senioren-Mittagstisch“ oder Spitex 

könnten evt. den Bedarf der Risikogruppen besser kennen. Vielleicht gibt es auch 

Unterstützungsbedarf im Zusammenhang mit der anderen Organisation des Tourismus 

dieses Jahr 

 

 Spiele-Abende per Video-konferenz organisieren oder z.B. ein Video-Pizza-

Abend. Einige Spiele kann man auch per Video spielen, z.B. TABU, Stadt-Land-Fluss, 

allgemein Pantomime-Spiele etc. Am besten mal selber überlegen, welche Spiele man 

gerne spielen würde, im Internet gibt es Ideen dazu, z.B. unter den folgenden Links:  

- https://onlineuebung.de/spielen-per-video-chat/ 

- https://www.n-joy.de/leben/Spieleabend-im-Videochat-10-

Ideen,onlinespielen100.html 

 

 Social-Media-Profile aktiv betreiben, Z.B. eine Facebook-Gruppe oder einen 

Instagram-Kanal, um die Jugendlichen zu erreichen (für Gemeinde) oder um mit den 

Mitgliedern in Kontakt zu bleiben (Verein). Sie kennen sich selber nicht aus? Vielleicht 

gibt es sonst jemanden im Dorf, der bei der Erstellung unterstützen würde? Einige 

Jugendvereine haben bereits Social-Media-Kanäle, könnten diese aber noch 

vielseitiger und interaktiver verwenden. Auf den Social-Media-Kanälen kann man z.B.  
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 Umfragen machen (z.B. Was machst Du dieses Wochenende? Kennst du die 

Gemeinderäte? Was sollten wir im Jugendverein als Erstes machen nach 

Corona)?  

 Verschiedenste Challenges initiieren ... Sicher habt ihr lustige Ideen für 

Challenges ! 

 Freizeit-Ideen teilen 

 Aktualitäten kommunizieren (evt. auch per Video) 

Beispiele aus der Jugendarbeit: https://www.instagram.com/okjaniesen/   oder 

https://www.instagram.com/steezorsieres/ . Auch Sörenberg-Fühli hat einen 

Instagram-Kanal. 

 Generationenaustausch in Zeiten von COVID ist möglich! Zu prüfen sind z.B. 

Kärtchen, Basteleinen für Senioren. Eine Darbietung oder Gesang kann Live oder 

im Video-Format übertragen werden. Evt. können Live-Übertragungen der Übergabe 

oder kleine Dankeschön-Videos der älteren Generation anschliessend die 

Zufriedenheit der Kinder und Jugendlichen stärken. Seitens der Jugendlichen/Kinder 

kann eine Aktion von der Schule oder einem Verein lanciert werden. Seitens der 

Senioren können z.B. Pflegeheime, Vertreter von Pro Senectute, die Seelsorge der 

Pfarrei oder die Spitex Ansprechpartner sein, um Risikogruppen und ältere Personen 

zu erreichen. Am besten direkt Kontakt aufnehmen und individuell nach tollen Aktionen 

suchen. Auch nach der Weihnachtszeit werden solche Aktionen noch Spass machen 

;)  

 Prüft die Nutzung von Discord für die Kommunikation untereinander. 

 

Weitere Informationen, Links, Dokumente: 

- Dokument mit weiteren konkreten Tipps, inkl. Liste von „Challenges“:  

https://www.el-

maawi.ch/assets/templates/public/image/Flyer/HFG_animatorische%20Antworten_Corona.p

df  

 

- Weitere Links mit Tipps aus der Jugendarbeit: 

https://okaj.ch/user_assets/200320_Wichtige-praktische-Hinweise-fur-Helfende.pdf 

https://doj.ch/digitale-jugendarbeit-in-der-coronakrise/  

https://www.digitalyouthwork.eu/tipps-fur-online-jugendarbeit/ 
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